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Motion «Zum Schutz und Verständlichkeit der deutschen Sprache»

Die Regierung wird beauftragt die gesetzlichen Grundlagen zu schaffen, dass:

auf die Verwendung von Sonderzeichen innerhalb von Wörtern und Wortgefügen in öffentlichen

und amtlichen Dokumenten verzichtet wird.
in staatlichen Schulen auf die Gendersprache sowohl in der schriftlichen als auch in der mündli-

chen Sprachverwendung verzichtet wird.

Begründung
In den letzten Jahren sind bei der Anwendung der deutschen Sprache in Wort und Schrift,

zunehmend Sonderzeichen, Unterbrüche oder Ähnliches innerhalb des Wortes eingefügt worden.

Dabei geht es darum, dem Umstand Rechnung zu tragen, dass es Menschen gibt, die sich weder mit
dem männlichen noch mit dem weiblichen Geschlecht identifizieren.

Die deutsche Sprache ist auf der Binarität / Zweigeschlechtlichkeit der biologischen Geschlechter aufge-
baut. Zudem besteht ein sachlicher Artikel. Für weitere Modalitäten bietet die deutsche Sprache keinen

Gestaltungsspielraum. Die Sprache sollte nicht Spielball gesellschaftlicher Modethemen werden und

auch nicht Identitätsaspekte berücksichtigen. Damit droht sprachliche Willkür. Wir können den Menschen

mit Identitätsfragen nicht durch eine veränderte Sprache gerecht werden. Daher ist es sinnvoll, die bio-

logischen Gegebenheiten sprachlich abzubilden.

Eine Einführung der Gendersprache entgegen diesen Gegebenheiten führt zur Verwirrung und Verkom-

plizierung des Sprachgebrauchs. Die Lesbarkeit von Texten und dieVerständlichkeitvon Gesprochenem

wird allgemein erschwert.

Es ist im Rahmen der Schulbildung oder des Fremdsprachenerwerbs (Deutsch als Fremdsprache) für

den Spracherwerb des Deutschen, in geschriebener und mündlicher Form, wenig hilfreich, die deutsche

Sprache zu verkomplizieren und dadurch den Spracherwerb zu erschweren, zumal die Sprachkompe-

tenz ein wichtiger Erfolgsfaktor für den weiteren Werdegang ist.

Wir wollen mit der Gendersprache keine zusätzliche Hürde einbauen. Durch die Gendersprache entsteht

darüber hinaus vor allem im schulischen Unterricht Verunsicherung und ein unnötiger Anpassungsdruck.

Die Verständlichkeit von amtlichen Texten ist unabdingbare Voraussetzung für die Bürgerakzeptanz

staatlichen Handelns. Dementsprechend sind Einfachheit und Prägnanz behördlich verfasster Texte
sinnvoll.
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Motion «Zum Schutz und Verständlichkeit der deutschen Sprache»
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